
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
nach mehr als zehn Jahren
großer Anstrengung gemein-
sam mit vielen Bürgerinnen
und Bürgern bin ich voller
Freude, dass wir es zusam-
men geschafft haben: Unser
Naturpark Fröttmaninger
Heide ist Wirklichkeit gewor-
den. Eine außerordentliche
Naturlandschaft mit einer
ausgewogenen Mischung
aus Ökologie, einem Schutz
der wertvollen Pflanzen- und
Tierwelt, die anderswo be-
reits unrettbar verloren ge-
gangen ist, sowie vielfältigen
Freizeit- und Erholungsmög-
lichkeiten. 

Mit der Einweihung und offi-
ziellen Eröffnung des Heide-
hauses am vergangenen
Freitag steht den Besuchern
zudem ein vorbildlich nach-
haltig geplantes Informati-
ons- und Bildungszentrum
zur Verfügung… als Tor zu
einem ebenso attraktiven
wie einzigartigen Naturjuwel.
Als Freimanner Nachbar
freue ich mich besonders,
dass der Norden auch da-
durch immer mehr wieder
das wird, was er einst war:
die Schokoladenseite Mün-
chens. Denn nicht im Sü-
den, Osten oder Westen der
bayerischen Landeshaupt-
stadt wurden die Schlösser
gebaut, sondern hier. Die
Wandlung der Fröttmaninger
Heide von der militärischen
Nutzung als Truppen-
übungsplatz zu einem Na-
turpark für jedermann lag
mir schon immer in beson-
derer Weise am Herzen. Be-
reits vor zehn Jahren habe
ich aus diesem Grund mit
einem Schreiben an den

 damaligen Verteidigungs -
minister den ersten Vorstoß
hierzu unternommen. 

Nach mehr als 160 Jahren
militärischer Nutzung fällt in
der Fröttmaninger Heide
kein Schuss mehr, gehören
Panzer hier der Vergangen-
heit an. Die Natur hat ge-
siegt! Dennoch sind weiter
Fragen offen, die es zu klä-
ren gilt: die endgültige Frei-
gabe des Weges nach Gar-
ching entlang der U-Bahn
für Radfahrer und Spazier-
gänger durch die Bundes-
wehr. Es kann nicht sein,
dass sich der Verkauf von-
seiten der Bundesanstalt für
Immobilienaufgaben so
schwierig gestaltet! Ich habe
den Parlamentarischen
Staatssekretär beim Bun-
desminister der Verteidi-
gung, Christian Schmidt,
nochmals am 15. des Mo-
nats eindringlich aufgefor-
dert, den Verkauf voranzu-
bringen.

Und auch die systematische
Absuche der Parkfläche
nach alten Munitionsresten
kommt voran, muss aber
ebenso rasch wie vollstän-
dig abgeschlossen werden. 

Ich bin mir sicher, dass wir –
wiederum gemeinsam –
auch diese letzten Hürden
schaffen werden! 

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!
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